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 I C F - C Y  =  I n t e r n a t i o n a l e  K l a s s i � k a t i o n  d e r 
Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit bei 
Kindern und Jugendlichen

 Das ICF-CY Planungs- und Doku System ist ein ONLINE-
gestütztes System, das die PARTNERSCHAFTLICHE 
Planung, Dokumentation und Bewer tung von 
Unterstützungsprozessen für Kinder und deren Familien 
in Teams mit verschiedenen Fachkräften ermöglicht. 
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Was ist das 
ICF-CY Planungs-
und Doku System?

Was heißt 
online-gestützt?

 �  Das System liegt auf einem deutschen Server (bei all-inkl.com). Das System ist 
doppelt geschützt, a) mittels NutzerInnenname und b) mittels Kennwort.
 �  Um strikten Datenschutz zu gewährleisten, ist es in einem Team notwendig, 
eine 'Schlüsselperson' in der Betreuung festzulegen, die federführend in der 
gemeinsamen Arbeit mit Eltern mit dem  ICF-CY Planungs- und Doku System 
ist. Die Schlüsselperson (Heilpädagogin, Frühförderin..) hat die Möglichkeit, 
unterschiedliche Rechte den Teammitgliedern zu geben (Leserecht, 
Schreibrecht..). Es ist auch möglich, die Rechte der Schlüsselperson an eine andere 
(z.B. bei einem Wechsel) weiterzugeben
 �  Eltern geben ihr ausdrücklichesEinverständnis zur Verwendung dieses Tools. 
 �  Die Eltern haben ein LESERECHT in Bezug auf alle personenbezogenen 
gespeicherten Daten, indem Sie sich mit ihrem individuellen BenutzerInnenname 
und Passwort (das sie bei der Erfassung der persönlichen Daten festlegen).
 �  Eltern sehen somit alles, was Fachkräfte im Team in Bezug auf die konkrete 
Arbeit in der Frühförderung oder der KITA dokumentieren.

Teilbereich des Instrumentes
 �  Basisdaten verwalten (Name des Kindes, Geburtsdatum, wichtige Bezugspersonen, 
Elterliche Anliegen..)
 �  Beobachtungsdaten sammeln (Welche Stärken und Sorgen beobachten Teams 
gemeinsam mit Eltern?)
  �  ICF-CY basierte Einschätzungen im Team abgeben (Einschätzen der Situation,  wo 
es Stärken und noch zu erwerbende Fähigkeiten gibt)
 �  Einschätzungen bildlich darstellen und Vorher/Nachher-Vergleiche ermöglichen
 �  Grobziele, zu erwerbende Fähigkeiten und Maßnahmen beschreiben
 �  Fein oder Funktionsziele erstellen .
 �  Förder/Behandlungsplan erstellen bzw. drucken  und gemeinsam mit Eltern 
unterzeichnen
 �  Förder- und Behandlungseinheiten dokumentieren  (Was geschieht in den 
einzelnen Einheiten?)
 �  Den Fördererfolg einschätzen /evaluieren (In welchen Bereichen zeigten sich 
Veränderungen?)

Teile des Systems

 Datenmanagement
W i c h t i g e  D a t e n  i n  B e z u g  a u f  d i e 
Fördersituation werden gemeinsam mit Ihnen 
erhoben. Wichtige Dokumente, wenn Sie von 
Ihnen als Eltern zur Verfügung gestellt 
werden, können auch hochgeladen werden

Zur Förderplanung werden Beobachtungen 
vom Team (gemeinsam mit Ihnen) gesammelt 
und ICF-CY Kategorien zugeordnet.
Als Elternteil haben Sie immer Einblick und 
können die Fachkräfte darüber befragen
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 Die Beobachtungen werden vom Team (gemeinsam 
mit Ihnen) auf der Basis der ICF-CY Beurteilung 
eingeschätzt (�0� bedeutet z.B. �kein Problem�).
 Wo Ihr Kind bzw. Ihre Familie Stärken hat (der grüne 
Bereich), wo es aber auch Sorgen und Probleme gibt 
(roter Bereich) wird eingeschätzt oder ob noch weitere 
Informationen notwendig sind (=gelb)
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Ihre Einschätzungen werden bildlich dargestellt:
grüner Bereich = Stärken
weißer Bereich = kein Problem
roter Bereich = Beeinträchtigung, 
Fähigkeit, die noch zu erwerben ist gelber 
Bereich: mehr Information ist notwendig
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Gemeinsam mit Ihnen als Eltern werden 
Förderziele erarbeitet und überlegt, wie diese 
mit den vorhandenen Stärken zu erreichen 
sind. Dabei spielen Ihre Anliegen und die 
Wichtigkeit, die Sie einzelnen Zielen geben, 
eine große Rolle
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 D a b e i  we rd e n  vo n  d e n  Fa c h k r ä f t e n 
gemeinsam mit Ihnen genaue (Fein)Ziele 
beschrieben, die erreichbar sind.
 Ein solcher Förder- und Behandlungsplan 
wird dann gemeinsam von Ihnen und den 
Fachkräften unterzeichnet
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Die Fachkräfte dokumentieren dann jede Förder- 
oder Behandlungseinheit. Sie beschreiben, was sie 
in den Einheiten tun, bereiten sich auf die Einheiten 
vor und können eine Bewertung abgeben 
(zwischen 1  und 6 auf einer Schulnotenskala) , wie 
gut die Arbeit in der Fördereinheit funktioniert hat.

11 Bewertung der 
Förderung 
(Evaluation)

 Im Vollausbau (ab Mai 2014) werden Sie gemeinsam mit den Fachkräften 
auch den Förderfortschritt (vorher/nachher) vergleichen können.
 Gemeinsam mit den Fachkräften haben Sie auch die Möglichkeit, einen 
Vergleichsbericht zum Beginn der Förderung zu erstellen.
 Darauf beruhen möglicherweise weitere Empfehlungen: 
 - Erreichung der Ziele und keine weitere Förderung notwendig
 - Fortsetzen der Förderung/Behandlung oder 
 - Einleiten anderer Unterstützungsmaßnahmen (z.B. KITA)

Für mehr Information: Prof. Dr. Manfred Pretis 
o�ce@sinn-evaluation.at 
oder
Msh-projecto�ce@icf-training.eu

www.icf-training.eu
ELTERNINFORMATION


